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LAaterariısche eierate

Sala Bernardo, Benedictino del eal Monasteri10 de Montserrat
la eologıa moral noventa conierenc1as.

(Die Moral-Theologie Vorträgen). Con l1cencıa2 deil Ordinarıo. Vıch, 1851 -
344 o

Der Verfasser dieser Moral- T heologie ISTt CMn Lesern der
Studien bereits vortheilhaft bekannt da etzten

dieser Zeitschri mehrere Arbeiten VO  a} ihm besprochen wurden..
Das Studium der OFa 1St ach der Ansıicht des hl Alphons
Liguof (um Nnur den Fürsten der Moraltheologen nennen) CIn

tudium, as N1e als eendiegt, als abgeschlossen betrachtet
werden soll, welches auch die praktischen Seelsorger INn och
fortzusetzen en DIie Erfahrung, der gesunde erstan S1indc}
allerdings ZWC1 wichtige Hilfsmittel ; allein S16 reichen nicht
INH.LET aus besonders 6S sich un positive Kntscheidungen
un Verordnungen: handelt. Finzelne Fäalle s sich selten ;
gerade desshalb hat Nan schon längst VErISCSSCHH, AS iNan 11}
ferner Vergangenheit arüber gelesen un: gehört hat er
ist auch hier WIC e1ım Studium der Sprachen «Wiederholune
das beste Dine Die eit vieler Seelsorgsgeistlichen 1STt jedoch

NSpruc Sn ass für das Studium 1Ur WEN1L£ mehr
übrig bleibt Daher hat der Verfasser einen Auszug AUS dem
&E OSSeN C4 des Alphons Liguori1 vemacht und das

aterial in Conferenzen untergebracht Fs IST einleuchtend
afrum der Verfasser den Liguori be1 dem Ansehen, das

Nurgegenwärtig genlesst, SCINETr Arbeit Grunde egte
Fällen <&]aubt ON ihm abweichen sollen Von

den übrigen Schriftstellern ist meisten Gury benützt und
für dıe Defnnitionen Schmitt Eis ar keine eichte Aufgabe
cdiese (Conterenzen das Wissenswertheste hineinzubringen.
Diese Aufgabe. hat der Verfasser vollkommen gelöst. Wir haben
S recht die Ouintessenz der Yzesammten Moral-Wissenschaft VOT

Der Umfang der einzelnen Conferenzen umfasst E era 45 Seiten
amı jeder Beichtvater--täglich solche lesen und S ach

dem unsche des Verfassers sich jahrlich viermal die wichtigsten
Punkte. der ora VOrFr Augen führe und SC1INECIN (edächtnisse e11-

prage An der Spitze Ner jeden Conferenz ist die Definition
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des behandelnden Gegenstandes, und lateinischer
Sprache. I Jie lateinische Sprache ist Definitionen besonders
gveeignet ; zudem hatte der Verfasser 17 die Fxaminanden
Auge, denen überhaupt das Werk als C1M gelungener Auszug

W arum aber dıie Casus AlVO SrOSSCHN Nutzen annn
cNlusse S37 S] B jeden Conterenz lateinischer Sprache gegeben
sınd können NIT nicht einsehen. och WENISCI %  \n  xrill C111-
euchten ass die Casus niıcht Kürze gelöst wurden
mehr als sehr oft C111 Seite 76155 3 7eE indem jede

Be1i der BesprechungConferenz MI1 GLEIGE NCUCI1 Seite beginnt
des sechsten (‚ebotes und ahnlicher Gegenstände bedient sich
der Verfasser ausschliesslich der lateinischen Sprache ach dem
organge anderer Moralisten FKassen schliesslic uUuNser Urtheil
kurz en autet Sala hat durch diese Arbeit
NeN orosSsSCHh I )ienst geleistet einmal schon den 1 heologen die
sich MI dem Studium der Ora befassen für velche S16 als
C1inN vortreffliches Handbuch oder Leitfaden benützt werden kann
sodann Jenen velche die Prüfung für en Beichtstuhl /A8 bestehen
en und ndlich allen Seelsorgysgeistlichen die nicht eit
haben e1in SrOSSCICS Moral-Werk durcheehen die aber doch
das Bedürfnis fühlen die (Gsrundsätze nach denen S16 Beicht
stuhle urtheilen un Zu elenren haben sich 11r und
wieder SsSu Es 1ST u1nls eın ahnliches WerkCINZUPTFAagECN,
deutscher Sprache bekannt und gylauben ef ass urc
die Vebersetzung dieses Werkes auch der deutschen Geistlichkeit
C1N guter Dienst W würde aeff

Corrons, Ignası, Morjo Benedicti, Ja president de Montserrat,
Joan Garı, L’hermita de Montserrat.

(Corrons, Ign Benediktiner SJEWESCHNET Abt on Montserrat (rzarı der Kın
jedler ONn Montserrat.) Manresa, 1868 80 4658

Dieses Werk verdankt Entstehung dem Umstande,
dass Cdie katalonische Sprache 111 Mer noch kein Helden:
cvedicht besass obschon die Akademie VO Barcelona wiederholt
dazu aufvefordert und aufsgemuntert hatte Ein (Grund davon
men der Verfasser dürite in der Eiinfachheit der katalonischen
Sprache lieven Während die anderen Sprachen sich ausbildeten
und sich nehst en gewÖöhnlichen Ausdrücken und Redeweisen
noch ande!ı aussergewÖhnliche dichterische f{eierlichere erwarben

neben dem Werktacoskleid sich och C111 Festtagskleid VeOTI-
schafften — lie die katalonische 3088881 ur be1 en gvewöhn-
ichen alltäglichen Ausdrücken stehen und besass er ur CIM
Werktasoskleid Der Dichter 1TOSTE sich damıt dass das wahrhaft
Erhabene und Schöne das einfache Va  \  ®&  — nicht ZUu scheuen habe


